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Grüezi Frau Muhmenthaler 
 
Bereits sind drei Monate vergangen als wir Amy 
Mitte Oktober zu uns genommen haben. Da wir bis 
heute noch keinen Bericht geschrieben haben, 
wollte ich Sie doch einmal informieren wie es so 
läuft mit uns:o). Und noch ein paar Fotos beifügen. 
 
Amy hat sich glücklicherweise sehr gut eingewöhnt 
bei uns. Es läuft gut, und wir haben den Eindruck sie 
fühlt sich wohl bei uns. Auch wir haben sie sehr in 
unser Herz geschlossen. Auch wenn es gerade am 
Anfang nicht immer ganz leicht war. In der 
Zwischenzeit akzeptieren sich die Büsi und Amy. Es ist keine Freundschaft, jedoch lassen sie sich in 
Ruhe:o).  

 
Zuhause ist Amy sehr 
verschmust, schläft 
viel und hat einen sehr 
guten Appetit und 
möchte einfach dort 
sein wo ich bin:o). 
Draussen kommt der 
Podenco durch. Sie 
hört und kommt dann 
nicht immer 
zuverlässig. Mit feinen 
Goodies und ohne 
grosse Ablenkung 
klappt es meistens gut 



und sie freut sich sehr wenn ich 
sie dann lobe. Sie liebt es in 
Feldern Mäuse zu jagen und 
Löcher zu buddeln. Oder mit 
einer wahnsinnigen 
Geschwindigkeit herum zu 
rasen:o). Aus diesem Grund 
müssen wir sie immer noch an 
der Schleppleine führen. Ein paar 
Mal haben wir es versucht und 
konnten sie erst nach einiger Zeit 
wieder anleinen. Das war ein 
Schreck für mich und hat mich 
vorsichtiger gemacht. Wenn sie 
buddelt und Mäuse jagt reagiert 
sie halt gar nicht mehr auf uns. 
Mir ist bewusst, dass sie das nicht 

extra macht, sondern sie im Jagdrausch ist. Jedoch wäre das Risiko zu 
gross, wenn sie selbstständig auf Jagd geht…Ich hoffe sehr, dass wir sie so artgerecht halten können 
und auch mal ohne Leine spazieren gehen können. Ich bin deswegen auch etwas recherchieren, wie 
wir sie noch mehr auslasten könnten. Am apportieren und an unseren Versuchen, ein Suchspielen 

anzuzetteln zeigt sie noch nicht so Freude. 
 
In der Hundeschule rast sie am liebsten über das Feld und spielt 
mit den anderen Hunden. So richtig Spass am Kommandos lernen 
hat sie nicht. Ich denke das dies einfach rassebedingt ist. Trotzdem 
mache ich noch etwas weiter. Sie ist blitz intelligent und ein sehr 
fröhlicher Hund:o). Mit anderen Hunden kommt Amy sehr gut aus. 
Bei ihr merkt man, dass sie durch ihre Rudel Erfahrung sehr gut 
sozialisiert ist. Wenn etwas ist liegt es an den anderen Hunden:o).  
 
Sie hat leider sicher ihre negativen Erfahrungen in Spanien 
gemacht. Plötzlich kann sie von fröhlich ins ängstliche übergehen. 
Bei lauten Geräuschen und auch Kindergeschrei kann sie in Panik 
geraten und zieht dann wie eine Wilde an der Leine. Ich versuche 
sie dann ruhig aus der Situation zu führen. Der Silvester war 
ziemlich schlimm für uns alle… Immerhin sind wir für den 1. August 
nun gewappnet. Am Schnee hat sie in der Zwischenzeit auch 
Freude bekommen;o). 
 
Wir wünschen Ihnen für das 2017 nur das Beste, für Sie privat, wie 
auch weiterhin viel Erfolg bei der Vermittlung Ihrer Hunde und 
Katzen. 
 

Liebe Grüsse 
Claudia Herzig und Markus Roost  
 
 
 



 


